
- Anzeige -- Anzeige -

Stockach

Stockach Stockach Wahlwies LETZTE MELDUNG+

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Bürgernähe
Die Bertelsmann-Stiftung setzt 
sich in einer aktuellen Studie 
für die Schließung von kleinen 
Krankenhäusern und die Zen-
tralisierung von stationären 
Behandlungen in Großkliniken 
ein. Eine starke Verringerung 
der Klinikanzahl von aktuell 
knapp 1.400 auf deutlich unter 
600 Häuser in Deutschland 
würde die Qualität der Versor-
gung für Patienten verbessern. 
Dagegen wehrt sich Michael 
Hanke, Geschäftsführer des 
Krankenhauses Stockach, lei-
denschaftlich. Die Konzentra-
tion in großen Häusern mit der 
Begründung, dass nur dort gut 
versorgt werden könne, stelle 
einen »Affront« gegen Ärzte 
und Pflegekräfte in kleineren 
Häusern dar. Blickt man auf 
das Krankenhaus Stockach, 
wird dieses nicht nur von der 
Stadt stark unterstützt. Die Kli-
nik ist ein Gesundheitszentrum 
für die Stadt und umliegende 
Regionen, das wohnortnahe 
Versorgung und Bürgernähe 
sichert. Und Dr. Sven Eisold, 
der neue Chefarzt in Stockach, 
bringt »frischen Wind« ins 
Krankenhaus. Marius Lechler

lechler@wochenblatt.net
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Seit 1. Juli hat Dr. Sven 
Eisold seine Stelle als 
Chefarzt am Kranken-
haus Stockach angetre-
ten. Wir haben mit ihm 
und Geschäftsführer 
Michael Hanke gespro-
chen.

WOCHENBLATT: Wie hat sich 
Stockach für sie »ergeben«?

Dr. Sven Eisold: Ich war viele 
Jahre an Schwerpunktkranken-
häusern mit Spezialisierung 
auf Bauchchirurgie tätig und 
fast zehn Jahre an der Univer-
sitätsklinik in Heidelberg. Ende 
2010 wechselte ich nach Lü-
beck an ein Schwerpunktkran-
kenhaus in privater Träger-
schaft. 

WOCHENBLATT: Was hat sich 
dann geändert?

 Dr. Sven Eisold: Ich wollte mei-
ne medizinische Karriere än-
dern, mehr zurück zum Patien-
ten. Stockach war ein wenig 
Zufall für mich, ich hatte die 
Annonce gelesen. Mit über-
zeugt haben mich die Worte 
von Bürgermeister Rainer 
Stolz: »Es ist ein wichtiges 
Krankenhaus für die Stadt, das 
wir erhalten wollen und für die 
Bürger brauchen.« Das hat mir 
sehr gut gefallen.

WOCHENBLATT: Was ist ihr 
Spezialgebiet als Mediziner?

Dr. Sven Eisold: Mein Hauptau-
genmerk liegt auf der Bauch-
chirurgie. Magen, Leber, 
Bauchspeicheldrüse, der Darm. 
Es gehört zum Beispiel auch die 
Hernienchirurgie dazu, das 
sind Bauchwandbrüche, und 
Erkrankungen am Enddarm, 
die Proktologie. Besonders ha-
be ich mich mit minimal-inva-
siver Chirurgie beschäftigt, wo 
man über kleine Zugänge ope-
riert. Der Patient hat weniger 

Schmerzen und kann meist 
schneller aus dem Krankenhaus 
entlassen werden. Den Schwer-
punkt möchte ich hier weiter-
entwickeln.

WOCHENBLATTT: Wie wollen 
Sie das Krankenhaus stärken?

Dr. Sven Eisold: Zum einen ist 
Stockach ein Akutkranken-
haus. Es hat 24 Stunden, sieben 
Tage die Woche offen und ist 
für alle Menschen der Region 
verfügbar. Das ist ein wichtiges 
Argument für das Haus.

WOCHENBLATT: Und was ist 
ihr persönlicher Beitrag?

Dr. Sven Eisold: Ich würde gern 
die Behandlung von Schilddrü-
senerkrankungen, die Endokri-
nologie, ein wenig mehr ans 
Haus holen. Auch will ich die 
Darmchirurgie weiter stärken 
und künftig ausbauen. Sehr 
wichtig ist mir auch die Zu-
sammenarbeit mit niedergelas-
senen Kollegen. Im Kranken-
haus Stockach wird sich Dr. 
Thomas Wienert um den un-
fallchirurgisch-orthopädischen 

Part kümmern, ich übernehme 
die Bauchchirurgie.

WOCHENBLATT: Der Zusam-
menschluss von Krankenhäu-
sern ist ein vorherrschendes 
Thema. Inwiefern betrifft dies 
auch Stockach?

Michael Hanke: Die Zentrali-
sierung ist kein Allheilmittel 
und die Lösung all unserer Pro-
bleme. Insbesondere kann man 
die Grund- und Regelversor-
gung nicht einfach zentralisie-
ren. Wenn man eine wohnort-
nahe Versorgung wünscht, 
muss man auch dezentrale 
Standorte vorhalten. Diese 
müssen entsprechend finan-
ziert werden. 

WOCHENBLATT: Wie wichtig 
ist dies für Stockach?

Michael Hanke: Für uns heißt 
das, wir haben den Versor-
gungsauftrag für die Grund- 
und Regelversorgung der 
Raumschaft Stockach und ver-
sorgen rund 30.000 Einwohner. 
Dafür ist der Standort auch un-
verzichtbar, er ist - wie man 
sagt - bedarfsnotwendig und 
kann nicht ohne weiteres auf-
gelöst werden, ohne dass sehr 
lange Fahrzeiten für die Bevöl-
kerung entstehen. Von daher 
haben wir hier auch absolut ei-
ne Existenzberechtigung.

Der Weg zurück zum Patienten
Interview mit Dr. Sven Eisold, Chefarzt am Krankenhaus Stockach / von Marius Lechler

Michael Hanke, Geschäftsführer des Krankenhauses Stockach (links) und der neue Chefarzt der Klinik, 
Dr. Sven Eisold. swb-Bild: ml

 An der Freien Waldorfschule 
Wahlwies finden von Dienstag, 
23. Juli, bis Donnerstag, 25. Ju-
li, unter dem Motto »Happy 
Carlos Days« drei autofreie 
Schultage statt, an denen Leh-
rer, Eltern und Schüler für den 
Schulweg aufs Auto verzichten. 
Am Mittwoch, 24. Juli, gibt es 
für Schulgemeinschaft und In-
teressierte ab 14 Uhr ein Nach-
mittagsprogramm zum Thema 
Klimawandel mit Workshops, 
Wettbewerben, Filmvorführun-
gen und Podiumsdiskussionen. 
Die Aktion wird organisiert 
vom neu gegründeten Klimarat 
der Schule. Pressemeldung

Autofreie 
Schultage

Am Mittwoch, 24. Juli 2019, 
19.00 Uhr findet das Sommer-
konzert des Nellenburg-Gym-
nasiums statt. Bei gutem Wetter 
im Freien »unter dem Neubau« 
direkt am Gymnasium, bei 
schlechtem Wetter wird das 
Konzert in die Aula verlegt. Das 
Programm beinhaltet bekannte 
und weniger bekannten Melo-
dien. Die Chöre des Gymnasi-
ums treten auf, Schülerinnen 
und Schülern bereiten Solo-
Beiträge vor. Die Polka-AG 
spielt unter Leitung von Schü-
lerinnen und Schüler des Mu-
sikprofils. Der Eintritt für das 
Konzert ist frei. Pressemeldung

Sommerkonzert 
im Gymnasium

 Im August bietet das Stock-
acher Ferienprogramm Höhe-
punkte, für die es noch Plätze 
gibt. Anmeldungen für die Kin-
der-Aktiv-Woche von Montag, 
5. August, bis Freitag, 9. Au-
gust (8 bis 16 Uhr) bei der 
Stadtjugendpflege Stockach, 
Tel. 07771/802–189, oder stadt-
jugendpflege@stockach.de. Die 
Theater-Woche für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahre (9 bis 16 
Uhr, Bürgerhaus Adler-Post) 
findet von Montag, 12. August, 
bis Freitag, 16. August statt. 
Anmeldung und Informatio-
nen: maya.m@posteo.de.

Pressemeldung

Plätze frei im 
Ferienprogramm

 Das statistische Landes-
amt Baden-Württemberg 
hat aktuelle Bevölke-
rungszahlen für 
Stockach und die 
Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft (VG) 
herausgegeben. Dabei 
ist im Vergleich zu 2017 
ein leichter Zuwachs zu 
verzeichnen.

von Marius Lechler

33.651 Einwohner zählten die 
Gemeinden der VG inklusive der 
Stadt Stockach zum 31. Dezem-

ber 2018. Dies macht einen Un-
terschied von 267 im Vergleich 
zum selben Stichtag 2017 aus. 
Bodman-Ludwigshafen weist 
4.655 Einwohner aus, Eigeltin-
gen 3.843, Hohenfels 2.038, 
Mühlingen 2.482, Orsingen-
Nenzingen 3.519 und Stockach 
17.114.
Bodman-Ludwigshafen und Ho-
henfels verzeichneten dabei im 
Vergleich zu 2017 einen 
Schwund bei der Einwohnerzahl 
von 61 beziehungsweise 23. Die 
Stadt Stockach gewann 220 
Einwohner hinzu, die übrigen 
Gemeinden der VG vergrößerten 
ihre Einwohnerzahl im Ver-
gleich zu 2017 ebenfalls.

Zuwachs in der VG

FSJ ZUR ÜBERBRÜCKUNG
Mit dem Ende der Schulzeit be-
ginnt für die Schulabgänger der 
ernst des Lebens. Wer nicht gleich 
voll in das Berufsleben einsteigen 
möchte, egal ob Studium oder 
Ausbildung, entscheidet sich zu-
meist für ein »Freiwilliges Soziales 
Jahr«. Eine kleine Auswahl, was in 
der Region möglich ist, gibt es auf 
den Seiten 10 bis 11.

VIER TOLLE KONZERTE
Trotz der Absage des Burgfestes 
können sich die Fans auf ein Ho-
hentwielfestival vom 22. bis 28. 
Juli mit vier tollen Konzerten 
freuen. Dream Theater, Wincent 
Weiss, James Morrison und In Ex-
tremo werden sicherlich für beste 
Stimmung auf dem Rathausplatz 
sorgen. 
Mehr auf den Seiten 14 bis 16.

Region Singen

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Todsünden
im Erbrecht!
Vortrag am 23. Juli 2019
mit Rechtsanwältin
Jelena Treutlein

Münsterzentrum
Villingen
Kanzleigasse 30
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung
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Bei bestem Wetter fand jüngst 
das 10. Großkanadierrennen im 
Kanu-Club Radolfzell statt. Den 
Auftakt dazu gab die Narren-
musik, die ab 11 Uhr beim 
Weißwurstfrühstück spielte. 
Um 14 Uhr begrüßte Holger 
Goertz, der das Rennen jedes 
Jahr organisiert, alle 24 Teams 
und wünschte ihnen viel Er-
folg. Aufgrund des stetig zu-
nehmenden Windes und der 
Sturmwarnung musste das Tur-
nier gegen 15.30 Uhr für an-
derthalb Stunden unterbrochen 
werden und zunächst war nicht 
klar, ob es weitergehen würde. 
Alle Teams waren dann aber 
erleichtert und applaudierten 
dem 1. Vorstand Jürgen 
Schneider, als dieser verkünde-
te: »Es kann jetzt wieder weiter 
gehen.« Somit konnten alle 
Teams ihren 2. Lauf durchfüh-
ren und mit einer Stunde Ver-
spätung wurden dann auch die 
Sieger gekürt. Bei den Mix-
teams holte sich der GLKN 3 
Anästhesie vor den GLKN 6 
Wasserratten den Pokal, gefolgt 

von den BCS Azubi 1. Die Sozi-
alstation Radolfzell-Höri ge-
wann bei den Damen, 2. sind 
die »Candy Dolls« und 3. wur-
den die »Zeller Hühners«. Bei 
den Herren siegte die Schöttli 
AG mit der insgesamt schnells-
ten Zeit, vor der Narrengarde 
und dem Angelsportverein. Der 
Preis für die beste Kostümie-
rung ging an die Teams »6-Zy-
linder« und »Die Autdoors«, da 
beide Teams punktegleich wa-
ren, gefolgt vom Angelsport-
verein. Ein besonderes High-
light konnte zum Abschluss 
noch mit der Ehrung von Hol-
ger Goertz für das 10-jährige 
Jubiläum gesetzt werden. Es 
braucht jedes Jahr wieder viel 
Fleiß und Geduld, bis das Tur-
nier komplett organisiert ist 
und neue Ideen dafür sorgen, 
dass es nicht langweilig wird. 
Dennoch versprach er ein wei-
teres Großkanadierrennen für 
das nächste Jahr, sofern seine 
Gesundheit es zulassen würde. 
Dieses soll am Samstag, 4. Juli 
stattfinden. Pressemeldung

Große Gaudi beim 
Großkanadierrennen

Beste Stimmung herrschte bei der Preisverleihung am Großkana-
dierrennen des Kanu-Clubs Radolfzell. swb-Bild: Verein

Der FC Öhningen lädt wieder 
ein zu seinem traditionellen 
Strandfest an der Uferanlage 
bei der Wangener Strandhalle. 
Los geht es am Freitag, 19. Juli 
ab 18 Uhr mit einem gemütli-
chen Feierabendhock an der 
Bierinsel. Am Samstag bewir-
ten die Helfer des FC Öhningen 
ebenfalls ab 18 Uhr ihre Gäste. 
Ab 19.30 sorgt die Band 
»Pump« für Partystimmung auf 
dem Festgelände. Um 10 Uhr 
geht es am Sonntag, 21. Juli, in 
das große Finale mit dem MV 
Wangen und den Höri-Musi-
kanten. Pressemeldung

Seefest lockt 
nach Wangen

Wangen

Die Band »Pump« sorgt für beste 
Unterhaltung beim Seefest.

swb-Bild: Veranstalter

Radolfzell

 Mit einem Festakt in der 
Orsinger Kirnberghalle 
war der Bürgermeister 
von Orsingen-Nenzin-
gen, Bernhard Volk, für 
seine 30-jährige 
Tätigkeit als Gemeinde-
oberhaupt geehrt 
worden. Landrat Zeno 
Danner überreichte ihm 
die Ehrenstele des 
Gemeindetags.

von Marius Lechler

Bürgermeisterstellvertreter Ni-
kolaus Langner, der den Abend 
moderierte, wies in seinen Be-
grüßungsworten darauf hin, 
dass die Bürger von Orsingen-
Nenzingen vor 30 Jahren be-
wusst und besonnen ihren Bür-
germeister gewählt - und drei 
Mal wiedergewählt hätten. 
Langner hob hervor, was man 
mit 30 Jahren im Amt des Bür-
germeisters verbinden könne - 
unter anderem könne hier ein 
30-jähriges Ehejubiläum ge-
nannt werden, auch »Perlen-
hochzeit« genannt.
Landrat Zeno Danner stellte 
heraus, wie sehr sich der Bür-
germeister für seine Kommune 
einsetze: »In unseren Gesprä-
chen kam eins zum Ausdruck, 
dass Sie 30 Jahre daran gear-

beitet haben, damit sich Orsin-
gen-Nenzingen positiv entwi-
ckelt. Und die Gemeinde steht 
hervorragend da: Sie haben 
Großes bewirkt«, so Danner. 
Dies zeige sich auch im Wachs-
tum von 2.200 auf 3.500 Ein-
wohner, den die Gemeinde vor-
weisen könne. Dass der Saal an 
dem Abend mit so vielen Gäs-
ten gefüllt sei, spreche für das 
hohe Ansehen des Bürgermeis-
ters. Der Landrat überreichte 
Bernhard Volk als Ehrung für 
seine 30-jährige Tätigkeit als 
Bürgermeister von Orsingen-
Nenzingen die Ehrenstele des 
Gemeindetags und weitere Ge-
schenke.
Der Ausgezeichnete hob beson-
ders hervor, dass sein Erfolg im 
Amt nicht nur ihm zuzuschrei-

ben sei: »Das in den zurücklie-
genden Jahren Erreichte ist 
nicht allein mein Verdienst, es 
basiert auf der Zusammenarbeit 
mit Gemeinderäten, Behörden, 
Vereinen, Unternehmen, ande-
ren Gemeinden und vielen an-
deren«, so Bernhard Volk. »Aber 
zugegeben, manchmal hatten 
wir in der Gemeinde einfach 
auch Glück«, fügte er hinzu.

In 30 Jahren als
Schultes Großes bewirkt

Orsingen-Nenzingen

Landrat Zeno Danner ehrte Bürgermeister Bernhard Volk für 30 Jahre 
Amtszeit mit der Ehrenstele des Gemeindetags. swb-Bild: ml

Radolfzell

Bis zum Ende der Sommerferi-
en hat die Tourist-Information 
Radolfzell wieder jeden Sonn-
tag für Gäste und Radolfzeller 
geöffnet. Öffnungszeiten vom 

17. Juli bis 8. September sind 
von Montag bis Freitag,  9 bis 
18 Uhr, Samstag,  10 bis 13 Uhr, 
und zusätzlich Sonntag, 10 bis 
13 Uhr. Pressemeldung

Öffnungszeiten Tourist-Info
Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION AKTION 
Rinderhüftsteaks

mager und zart
für Grill und Pfanne

100 g € 2,49
er ist beliebt zum Vesper

hauseigener
Kotelettspeck

am Stück

100 g € 1,79
knackig zum Grillen
Feuerwürste

HOT
mit und ohne Käse

100 g € 1,50

für Genießer
Grillfackeln

vom Schweinebauch

100 g € 1,29
allseits beliebt

Bauernschinken
mild gepökelt
und gekocht

100 g € 1,79
den mögen alle

Denzel’s Brühwurst-
Aufschnitt

nach Ihren Wünschen
geschnitten

100 g € 1,49

AKTION AKTION 
Schweine-
schnitzel

mager

100 g € 0,99
aus eigener Produktion

Fleischkäse
auch als Brät 
zum Backen

100 g € 0,99
natürlich hausgemacht

Teufelssalat
mit viel kaltem Braten –

teuflisch gut

100 g € 1,39

Diese Woche Schweinefleisch vom Krützenbühlerhof aus Hilzingen

NEU: Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-
Maier und mittwochs in Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

20%
Sommerrabatt

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel. 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!

Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Wir bieten:
Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art

dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche Substanzen,
damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.

Kostenlose Beratung und Abholung.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Wienerle
knackig frisch, auch als Partywienerle
100 g 1,10
Pfälzer-Leberwurst
deftig mit Majoran, im Ring oder 
als Vesperscheibe
100 g 0,98
Mettwurst, grob und fein
hauseigen, grobe als Stückware,
feine als Portion
100 g 1,00
Zigeuner- /
Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,70 Handwerkstradition

seit 1907

Rindergeschnetzeltes
von Hand geschnitten,
auch mariniert als schnelle Pfanne
100 g 1,28
Schweinefilet /
Filetspießle
schöner Zuschnitt
100 g 1,65
Hähnchen-Brustfilet
einzeln geschnitten
100 g 1,08
Suppenfleisch
vom Färsenrind
Brust / Rippe / Wade / Beinscheibe
100 g 0,79

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT
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Wer tut was?

Die Musikkapelle Bodman 
veranstaltet am Samstag, 20. 
Juli und Sonntag, 21. Juli, ein 
Strandfest am Uferpark in 
Bodman. Ab 18 Uhr spielen 
die Blaskapelle Seerausch und 
die Kentuckyboys. Am Sonn-
tag, 21. Juli, beginnt um 11 
Uhr der Frühschoppen mit der 
Stadtmusik Aach. Der Eintritt 
ist frei, die Veranstaltung fin-
det nur bei gutem Wetter statt.

Der Musikverein Ludwigsha-
fen lädt am Freitag, 19. Juli, 
ab 19.30 Uhr zum Sommer-
nachtskonzert am Seeufer ein. 
Am Konzertpavillon in den 
Parkanlagen von Ludwigsha-
fen bieten der Musikverein 
und das Jugendblasorchester 
des MV Ludwigshafen som-
merlich leichten Musikgenuss: 
Von Pop bis Polka über 
Marsch und Musical ist alles 
dabei. Der Eintritt ist frei.

Die katholische Kirchenge-
meinde St. Oswald in Stock-
ach feiert am Samstag, 20. und 
Sonntag, 21. Juli, Patrozini-
um. Die Festmesse beginnt am 
Sonntag um 10 Uhr. Der Kir-
chenchor St. Oswald und das 
Ensemble »In sono Tubæ« wir-
ken mit. Am Samstag, 20. Juli, 
finden nach der Vorabend-
messe und am Sonntag, 21. 
Juli, nach der Messe Fahr-
zeugsegnungen statt. Im An-
schluss an die Kinderkirche 
am Sonntag werden mitge-
brachte Fahrzeuge vom Roller 
bis zum Bobbycar gesegnet. 
Diese können vor dem Gottes-
dienst im Hof vor dem Pallot-
tiheim abgestellt werden. An 
der Auferstehungsgrotte in Zi-
zenhausen gibt es am Sonn-
tag, 21. Juli, eine Andacht mit 
dem Kirchenchor. Beginn ist 
um 18.30 Uhr. Die Grotte liegt 
am Waldrand – am Ende des 
»Von-Buol-Weg«. Parkmög-
lichkeit beim Rathaus.

Das UmweltZentrum Stock-
ach unterstützt Umweltschutz 
aktiv vor der eigenen Haustür 
– bei einem Pflegeeinsatz am 
Grünen Band Wahlwies kann 
jeder seiner Umwelt helfen. 
Das Naturschutzprojekt muss 
gepflegt werden, um weiterhin 
ein Refugium zu bleiben. 
Treffpunkt ist am Montag, 22. 
Juli, 16 Uhr, am Erlenhof in 
Wahlwies. 
Arbeitskleidung und Hand-
schuhe mitbringen; falls vor-
handen, auch Gartengeräte. 
Infos und Anmeldung beim 
UmweltZentrum Stockach un-
ter Telefon 07771/4999 oder 
E-Mail: info@uz-stockach.de.

swb-Bild: pr

Mit vielen Auszeichnun-
gen, darunter Ehrungen 
des Städtetags und der 
Stadt Stockach sowie 
der Bürgermedaille in 
Gold für zwei Ortschafts-
räte, wurden scheidende 
Ortsvorsteher, 
Gemeinde- und 
Ortschaftsräte, von 
Bürgermeister Rainer 
Stolz in der konstituieren-
den Sitzung des 
Stockacher Gemeinde-
rats verabschiedet. Das 
neue Gremium wurde an 
dem Abend verpflichtet.

von Marius Lechler

»Ich kann feststellen, dass wir 
in den vergangenen fünf Jah-
ren großartig gearbeitet ha-
ben«, hob Rainer Stolz im Bür-
gerhaus Adler-Post hervor. Es 
seien im Gemeinderat zahlrei-
che Sachverhalte entschieden 
worden, die Auswirkungen auf 
die Stadt gehabt hätten. 
Stolz betonte, dass Stockach 
2015 die erste Stadt im Land-
kreis gewesen sei, die Flücht-
linge nicht nur bis zur verlang-
ten Quote aufgenommen habe, 
sondern sich mit Hilfe eines 
Unterstützerkreises auch darü-

ber hinaus engagiert habe. 
»Hier hat sich der Gemeinderat 
klar positioniert«, so Rainer 
Stolz.
Viele Projekte, die überaus 
wichtig für die Stadt, aber auch 
für die Ortsteile seien, habe das 
Gremium diskutiert und ent-
schieden - von Bauvorhaben, 
bis zur Erneuerung des Flä-
chennutzungsplans, der Unter-
stützung der Feuerwehren und 
der Verbesserung des CO2-Aus-
stoßes in der Verwaltung.
Im Rahmen der konstituieren-

den Sitzung wurden zahlreiche 
scheidende Gemeinderäte, Orts-
vorsteher und Ortschaftsräte 
geehrt. So erhielten Olaf Patzke 
für 30 Jahre Tätigkeit im Ort-
schaftsrat von Winterspüren, 
Paul Engst für mehr als 30 Jah-
re im Ortschaftsrat von Hoppe-
tenzell, Joachim Kramer für 20 
Jahre im Gemeinderat, Michael 
Kuppel und Gerhard Seeberger 
für jeweils 20 Jahre im Ort-
schaftsrat Espasingen, Armin 
Bihl für 20 Jahre im Ortschafts-
rat Mahlspüren und Frank Bau-

er für 20 Jahre im Ortschaftsrat 
Raithaslach die Ehrennadel des 
Städtetages. Als Ehrung der 
Stadt Stockach erhielten die 
ausscheidenden Ortschaftsräte 
Michael Kuppel, Manfred Keh-
lert und Armin Bihl für ihr 
langjähriges Engagament die 
Bürgermedaille der Stadt.
Zu den Gemeinderäten, die zum 
Abschied von der Stadt Stock-
ach geehrt wurden, zählten 
Thomas Bosch, Andrea Günth-
ner-Maier, Roland Hübler, Eve-
lyn Kramer, Andreas Meier, 

Rolf Moll, Renate Rösgen, Ale-
xander Schmidt, Jochen Sigg, 
Roland Strehl, Daniel Traber, 
Hanspeter Wibbelt und Dr. Ulf 
Wieczorek. Für ihre jeweils 
30-jährige Tätigkeit in den Ort-
schaftsräten von Hoppetenzell 
beziehungsweise Winterspüren 
wurden Paul Engst und Olaf 
Patzke vom Stadtoberhaupt je-
weils mit der Bürgermedaille in 
Gold für langjähriges Engage-
ment ausgezeichnet.
Bürgermeister Rainer Stolz trug 
den Wahlprüfungsbescheid des 
Landkreises Konstanz vor und 
verkündete, dass sowohl die 
Wahlen für die Ortschaftsräte 
als auch die Kommunalwahl für 
den Stockacher Gemeinderat 
für gültig erklärt worden sei. 
Gegen die Wahl sei kein Ein-
spruch erhoben worden, daher 
übernahm Gemeinderat Tho-
mas Warndorf in Vertretung 
des Gremiums das Vortragen 
der Verpflichtungsformel für 
den neuen Gemeinderat.
Die Vertreter der einzelnen 
Fraktionen bestätigten im An-
schluss mit ihrer Unterschrift 
die Gültigkeit des offiziellen 
Akts. Beim Gruppenbild fand 
sich die neue Zusammenset-
zung des Gremiums zusammen, 
um sich kennenzulernen. Wei-
tere Gelegenheit dazu gab es 
danach bei einem kleinen Emp-
fang im Bürgerhaus Adler-Post.

Einsatz für die Bürger im Blick

Der neue Stockacher Gemeinderat bei der konstituierenden Sitzung des Gremiums im Bürgerhaus 
Adler-Post. swb-Bild: ml

Stockach

 Zur Grundsteinlegung 
der Volksbank in 
Bodman trafen sich 
jüngst unter anderem 
Vertreter der Volksbank 
Überlingen, der 
Gemeinde, der Baupart-
ner und des planenden 
Architekturbüros.

von Marius Lechler

»Wir sind froh, dass es jetzt 
endlich losgeht«, so Vorstands-
vorsitzender Andreas Tyrra. 
2014 sei das Projekt des Neu-
baus beim Vertreterdialog erst-
mals aufgekommen. Er sehe das 
Projekt als sehr wichtig an, es 
gehe um Wohnungen und zwei 

Gewerbeeinheiten in dem Neu-
bau. Eine davon solle eine mo-
derne Volksbank-Filiale wer-
den. »Das Projekt ist uns sehr 
wichtig, wir wollen hier ein 
Zeichen für Bodman setzen«, 
sagt Tyrra.
Matthias Weckbach, Bürger-
meister von Bodman-Ludwigs-
hafen, beschwor die wechsel-
hafte Geschichte herauf, die zur 
Fusion der damaligen Spar- 
und Kreditbank mit der Volks-
bank Bodman führte.
Anlässlich der Grundsteinle-
gung wurden diverse Gegen-
stände, darunter ein Gemeinde-
blatt, Goldmünzen und eine 
von den Verantwortlichen un-
terzeichnete Urkunde in eine 
Zeitkapsel eingelegt.

Startschuss nach 
langer Vorbereitung

Bodman-Ludwigshafen

Marcus Preusch, Projektleiter des Bauvorhabens in Bodman, beim 
Einlegen des Gemeindeblattes in die Zeitkapsel. swb-Bild: ml

Wir sind für Sie da!
07774 / 9391340
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Liebe Patientinnen und Patienten,
seit 2011 können Sie sich in Sachen Zahnmedizin auf uns verlassen – und 
das bleibt auch weiterhin so. In unserer modernen und serviceorientierten 
Zahnarztpraxis in Volkertshausen bieten wir Ihnen das volle zahnmedizi-
nische Leistungsspektrum und sorgen dafür, dass Sie sich rundum wohl-
fühlen. Wir lassen Ihre Zähne strahlen. Mit Herz und viel persönlichem 
Einsatz bieten wir Ihnen eine Behandlung auf zahnmedizinisch höchstem 
Niveau – und das auf lange Sicht. 

Dr. Pilvi Hermanutz verlässt den Standort und verlegt ihre Praxis ab 1. Juli 
2019 nach Hilzingen. 

Dr. Spyros Chrysikopoulos setzt sich künftig weiterhin am bisherigen 
Standort am Bärenloh 3 mit dem bewährten Praxisteam für Ihre Zahn-
gesundheit und Ihr strahlendes Lächeln ein. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue.
Wir sind für Sie da. 

Unsere Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr

(keine Onlinesprechstunde – wir sehen den Tatsachen ins Gesicht)

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90



Mi., 17. Juli 2019 Seite 4

REGION STOCKACH

Bodman
MUSIKKAPELLE
Strandfest, Sa., 20.7., 18 Uhr 
und So., 21.7., 11 Uhr.

Hohenfels
DRK
Erste Hilfe am Kind: Sa., 27.7., 
8.30 – 17 Uhr, Kurs in Deut-
wang, Dorfgemeinschaftshaus, 
Schernegger Str. 15. Info/An-
meldung: Tel. 07771/649300, 
Diana Muffler, oder www.drk-
kn.de.

HOHENFELS HAT 
ZUKUNFT
Wandertermine-Übersicht: 
23.7.; 6./20.8.; 3./17.9.; 
1./15./29.10.; 12./26.11; 
10.12.19., jeweils 14 Uhr am 

Gemeindezentrum Liggersdorf. 
Informationen unter Telefon 
07557/489, Josef Haidlauf.

Vorankündigung: 3. Hohenfel-
ser Pflanzbörse, Sa., 12.10., 8 – 
12 Uhr vor der Grundschule in 
Hohenfels-Liggersdorf. Bei 
schlechtem Wetter in der Ho-
henfelshalle. Info: Telefon 
07557/9292245 oder E-Mail: 
lydia.bantle@gmx.de.
NATURBAD HOHENFELS
Cocktailabend im Naturbad, 
Sa., 20.7. ab 19 Uhr im Natur-
bad in Kalkofen.

VDK ORSTVERBAND 
WALD-HOHENFELS
Hochstube, Do., 18.7. ab 15 Uhr 
im Gasthaus Süßlöchle.

Hoppetenzell
MV
Sommerfest, So., 21.7. ab 11 
Uhr an der Johanniterhalle in 
Hoppetenzell.

Liggersdorf
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gartenfest, So., 21.7., 11 Uhr, 
im Baumgarten bei Sigmunds 
auf dem Röschberg, bei 
schlechter Witterung im Feuer-
wehrgerätehaus beim Rathaus 
Liggersdorf.

Ludwigshafen
MV
Sommernachtskonzert, Fr., 
19.7. am Konzertpavillon in 

den Parkanlagen in Ludwigs-
hafen.

Mühlingen
SUNNELÖSCHER-ZUNFT
Helferfest, Fr., 19.7., 18 Uhr, im 
Birken.

Zizenhausen
TV
Sommerwandertag sowie Kin-
der- und Jugendwandertag: 
So., 21.7., Start bei jeder Witte-
rung: 7 – 13 Uhr, Heidenfels-
halle, Windeggerstraße, Ziel-
schluss 16 Uhr; Nachmeldung 
möglich. 
Gegen 13.30 Uhr Preisvertei-
lung. Informationen unter Te-
lefonnummer 07771/3074, 
Mulka.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:
»Stockach«: So., 10.30 Uhr 
Tauf- und Tauferinnerungsgot-
tesdienst auf der Wiese vor 
dem Schloss Langenstein/Ei-
geltingen (bei Regen in der Ka-
pelle).
»Ludwigshafen«: So., 10.30 
Uhr Tauf- und Tauferinne-
rungsgottesdienst auf der Wie-
se vor dem Schloss Langen-
stein/Eigeltingen (bei Regen in 
der Kapelle).

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:

»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse. 18.30 
Uhr Jugendtag-Gottesdienst im 
Pallottiheim. So., 10 Uhr Fest-
gottesdienst zum Patrozinium, 
Kinderkirche.

»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe.
»Gallmansweil«: Sa., 19 Uhr 
Sonntagvorabendmesse.
»Raithaslach«: So., 9 Uhr hl. 
Messe.
»Mühlingen«: So., 9.30 Uhr hl. 
Messe.

«Hoppetenzell«: So., 10.15 Uhr 
hl. Messe.

»Seelsorgeeinheit See-End«: 
»Bodman«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
»Espasingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Vorabendmesse.

»Wahlwies«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:
 »Langenstein«: So., 10.30 Uhr 
Regio-Gottesdienst im Grünen 
mit Taufen.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 20./21.7.2019:
»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: So., 10 Uhr 
Wort-Gottes-Feier.
»Heudorf«: So., 10 Uhr Wort-
Gottes-Feier.
»Honstetten«: So., 9.30 Uhr Pa-
trozinium in der Kapelle in 
Reute.

»Nenzingen«: So., 10 Uhr 
Wort-Gottes-Feier in der St. 
Martinskapelle.
»Orsingen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.

Kirchen

Vereine

Ende Juni konkurrierten 
fünf Athletinnen des TV 
Jahn Zizenhausen bei 
den Deutschen Meister-
schaften im Aerobictur-
nen in Unterföhring bei 
München. 

Fünf Sportlerinnen des TV Jahn 
Zizenhausen konnten an dem 
Höhepunkt der Wettkampfsai-
son teilnehmen. Sophie Franz, 
Aylin Klesel und Patricia Maier 
gingen im Trio in der Alters-
klasse zwölf bis 14 an den Start. 
Die Begeisterung bei ihren ers-
ten deutschen Meisterschaften 

war groß, dass sie als Siebtplat-
zierte ins Finale der besten Acht 
einziehen konnten. Ariana Kou-

hestani ging im Einzel der Al-
tersklasse zwölf bis 14 im 
stärksten Starterfeld an den 

Start. Sie zeigte sich sehr gut 
und qualifizierte sich für die Fi-
nalteilnahme. Lena Haak durfte 
wegen guter Leistungen im Ein-
zel Level 2 mit einer Wildcard 
an den deutschen Meisterschaf-
ten teilnehmen. Sie errang in 
der Altersklasse 15 bis 17 in der 
Qualifikation den 12. Platz. Am 
Finaltag erturnten Sophie, Ay-
lin und Patricia den 8. Platz. 
Ariana Kouhestani konnte ei-
nen Platz gutmachen und si-
cherte sich bei den Einzelstar-
tern einen großartigen 7. Platz. 
Die Trainer waren sehr zufrie-
den und freuen sich auf die 
nächste Saison. Pressemeldung

Unter den besten Acht bei der DM

Die Sportlerinnen des TV Jahn (von links): Ariana Kouhestani, So-
phie Franz, Aylin Klesel, Patricia Maier, Lena Haak. swb-Bild: pr

Zizenhausen/Unterföhring

 Die Redaktion des WOCHEN-
BLATTs sucht engagierte Mitar-
beiter, die als Freie bei einer 
Wochenzeitung mitwirken 
möchten. Ich bin seit kurzem 
als Redakteur für die Stock-
acher Lokalausgabe verant-
wortlich und möchte Bürgerin-
nen und Bürger ansprechen, die 
aktiv am Entstehen des WO-
CHENBLATTs mitwirken möch-
ten. Nehmen Sie bei Interesse 
mit mir Kontakt auf: Marius 
Lechler, Tel. 07731/8800-34, 
lechler@wochenblatt.net.

Mitarbeiter 
gesucht

In eigener Sache

Am Montag, 22., und Dienstag, 
23. Juli, wird sich Stockach 
»putzen«. Müll soll aufgesam-
melt und entsorgt werden. Das 
UmweltZentrum Stockach 
sucht Schulklassen, Kindergär-
ten, Vereine und alle, die Müll 
sammeln wollen. Helfer sollen 
Schulklassen zu schmutzigen 
Arealen begleiten. UmweltZen-
trum und Technische Dienste 
der Stadt planen und koordi-
nieren die Aktion. Infos unter 
07771/4999 oder info@uz-
stockach.de. 

Für eine 
saubere Stadt

Stockach

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007* (*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienst
20./21.07.2019
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

VIELEN DANK FÜR 10 JAHRE TREUE
in Stockach, Goethestraße 1

*   Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen (z. B. Coupons, %-Aktionen, Naturalrabatt). Ausgenommen sind folgende Artikel: Pre- und Anfangsmilchnahrung, Bücher, Hörbücher, 
Zeitschriften, Gutscheinkauf, Prepaid-Karten, Tablets, Spielekonsolen / VR-Brillen von Nintendo, Sony und Microsoft, Pfand, Tabakwaren und andere preisgebundene Artikel. 

  Aktion nur gültig in der Müller-Filiale Stockach, Goethestraße 1.

10  %AUF ALLES*

vom 18.07. – 20.07.2019

*   Ni
Ze

  Akt
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Eine handwerklich-
künstlerische Präsenta-
tion der 11. Klasse der 
Freien Waldorfschule 
Wahlwies findet am 
Samstag, 20. Juli, um 
18 Uhr in der Turnhalle 
der Schule statt.
 
Die Gäste erwartet ein Abend 
voller künstlerischer Abwechs-
lungen. Unter anderem führt 
die Klasse »Peer Gynt« ein Eu-
rythmiestück von Henrik Ibsen 
auf, das mit Musikstücken von 
Edvard Grieg zu einem Erlebnis 
wird. In dem skandinavischen 
Märchen geht es um die Figur 

Peer Gynt, der seine Heimat 
verlässt um die wahre Liebe zu 
finden. Auf seiner Reise erlebt 
er viel. Ob er findet, wonach er 
sucht, müssen die Besucher 
selbst herausfinden. Die 11. 
Klasse stellt zudem ihre Stücke, 
die sie in Buchbinden, Schmie-
den oder Malen hergestellt ha-
ben, aus. Die handwerklich-
künstlerische Präsentation fin-
det schon seit vielen Jahren an 
der Schule statt und ist ein Hö-
hepunkt des Schuljahres. Die 
Schüler der 11. Klasse arbeiten 
ein Jahr in verschiedenen Be-
reichen und präsentieren am 
Ende des Schuljahres ihre Wer-
ke. Pressemeldung

Mit handwerklichem 
Geschick am Werk

Wahlwies

Viele Landfrauen und 
einige Landmänner 
fanden den Weg ins 
Krankenhaus nach 
Stockach, um einen 
Vortrag des neuen 
Chefarztes Dr. Sven 
Eisold, zu hören. 

Der Vortrag »Behandlungsspek-
tra der Chirurgie am Kranken-
haus Stockach« der Landfrauen 
Stockach-Engen stellte das 
städtische Haus der Grund- und 
Regelversorgung und seine 
künftigen Entwicklungsmög-
lichkeiten im Teilbereich Chi-
rurgie dar. Der Referent stellte 
zwei Bereiche »Akutkranken-
haus mit regionalem Versor-

gungsauftrag« und die Fachge-
bietsspezialisierung »elektive 
Chirurgie« vor. 
Seit Montag, 1. Juli, ist der 
Spezialist für Gefäß- und Vis-
zeralchirurgie am Stockacher 
Krankenhaus beschäftigt. Er 
möchte die minimal-invasive 
Chirurgie in den Fokus seiner 
Tätigkeit stellen. Mit seinem 
Team möchte er das Kranken-
haus Stockach weiter entwi-
ckeln und Ansprechpartner für 
Patienten und niedergelassene 
Ärzte sein. Unter den Zuhörern 
waren auch Arztkollegen aus 
dem Umland. Die Landfrauen 
wünschten Dr. Eisold einen gu-
ten Start und dass er dem Kran-
kenhaus Stockach lange erhal-
ten bleibe. Pressemeldung

Chefarzt spricht 
bei Landfrauen

Dr. Sven Eisold (Mitte, sitzend) beim Vortrag zu »Behandlungs-
spektren der Chirurgie am Krankenhaus Stockach«. swb-Bild: pr

Der MC Stockach feiert 
am Freitag, 19. Juli, und 
Samstag, 20. Juli, sein 
40-jähriges Bestehen im 
Clubhaus in Zoznegg. 
Alle befreundeten MCs, 
Biker und Freunde sind 
dazu eingeladen. 

Am Samstag sorgt die Band 
»PickUp« aus Waldkirchen mit 
ihrem Programm inklusive 
Feuershow für den notwendi-
gen Rock’n’Roll. Im Jahre 1979 
fassten ein paar motorrad- und 
partybegeisterte Jungs den Ent-
schluss, ihre Gemeinsamkeit zu 
festigen. Sie gründeten den MC 
Stockach. Ein Colour war 
schnell gefunden und wurde 

mit dem Top Rocker MC Stock-
ach vervollständigt. So wurde 
auch nach »Außen« deutlich, 
dass man eine Einheit war.

Ganz besonders freuen sich die 
Mitglieder über die langjähri-
gen, sehr engen Freundschaften 
mit anderen MC’s aus der Regi-

on und darüber hinaus, die in 
vielen Jahren entstanden sind 
und heute noch Bestand haben.
Auch der Motorclub musste 
sich den Veränderungen der 
Szene in diesen Jahren stellen. 
Es gab so manche Herausforde-
rung zu meistern. Entscheidend 
war der Auszug 2011 aus dem 
damaligen Clubhaus in Hecheln 
nach 25 Jahren. Auch mit star-
ken personellen Abgängen hat-
te der Club phasenweise zu 
kämpfen. 
Der MC ist froh, 2012 in 
Zoznegg eine neue Heimat ge-
funden zu haben. Hierzu möch-
te der Motorclub einen Dank an 
das Umfeld in Zoznegg und 
Stockach aussprechen. 

Pressemeldung

Der MC Stockach »on the Road«

Stockach

Stockach

40-jähriges Bestehen feiern die Mitglieder des MC Stockach am 
19. und 20. Juli. swb-Bild: Monika Scheu

Stockach

20 Schüler des Nellenburg-Gymnasiums haben bei der Firma Zorn 
Maschinenbau computergesteuerte Fertigung kennengelernt. Die 
Jugendlichen sind Teil des Profils Robotik im Fach Naturwissen-
schaft und Technik und erlebten unter anderem, wie die bei Zorn 
gefertigten Roboter bei der Produktion von Aufnahmeclips für Im-
plantatschrauben tätig sind. Die Besuche gehören zu einer Bil-
dungskooperation mit dem Nellenburg-Gymnasium. swb-Bild: ml

Ihr Markt in Stockach

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

»Fur alle durstigen

Kehlen«»Fur alle durstigen

Kehlen«
....
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 500 ehrenamtliche 
Stunden pro Jahr und 
pro Helfer – in den zehn 
Jahren des Bestehens 
der Radolfzeller Tafel 
wurde einiges an 
Menschlichkeit hervorge-
bracht. Am Samstag 
feierten die Helfer, 
Gönner und Gäste im 
kleinen Hof vor dem 
Tafelladen den Geburts-
tag.

von Aline Riedmüller

Er ist einer von fünf Tafelläden 
im Landkreis Konstanz: ein klei-
ner Raum mit Regalen, einer 
Brottheke und einer schmalen 
Kühltheke. Dennoch kann er al-
les bieten, was für das tägliche 
Leben nötig ist. An zwei Tagen 
in der Woche hat er in Radolfzell 
für Bedürftige mit Berechti-
gungsschein geöffnet. »Hier gibt 
es ein tolles Angebot, aber das 
ist trotzdem nicht zu verglei-
chen mit dem, was wir Einkau-
fen nennen«, gab Udo Engel-
hardt, Vorsitzender der Tafel 
Singen, zu verstehen. 
13 ehrenamtliche Mitarbeiter 
begrüßen die Kunden derzeit im 
Laden. Fünf der damals zehn 
Gründungsmitglieder sind heute 
noch bei der Tafel dabei. Hedwig 
Bader hatte gemeinsam mit der 
Leiterin Hildegard Gallenschütz 
die Tafel ins Leben gerufen. We-
gen gesundheitlicher Gründe 

kann sie nicht mehr mit dabei 
sein, betont aber: »Es war eine 
sehr schöne Zeit«. Udo Engel-
hardt ehrte alle Helfer für ihre 
besondere Arbeit auch mit einer 
Urkunde.
Bürgermeisterin Monika Laule 
gratulierte zum Jubiläum und 
betonte, dass nicht nur der Ver-
kauf von Lebensmitteln sondern 
auch die menschliche Ansprache 
auf Augenhöhe durch die Mitar-
beiter sehr wertvoll für die är-
meren Bürger sei. 
Auch Oberbürgermeister Martin 
Staab gratulierte im Namen der 
Stadt und honorierte die Arbeit 
der Helfer mit einem Scheck. 
Seit zehn Jahren stellt die Stadt 
Radolfzell dem Tafelverein den 

Tafelladen mietfrei zur Verfü-
gung.
Sehr gut angenommen worden 
sei der Tafelladen mittlerweile in 
Radolfzell, erklärte die Leiterin 
Hildegard Gallenschütz. Inzwi-
schen erreichen regelmäßig 
großzügige Lebensmittelspen-
den aus der Radolfzeller Bevöl-
kerung die Tafel. Unterstützung 
und regelmäßige Spenden erhält 
die Tafel außerdem von vielen 
Gruppierungen, darunter die 
Werner-Messmer-Stiftung, so-
wie von Supermärkten und Bä-
ckern aus Radolfzell. »Engpässe 
haben wir selten, normalerweise 
haben wir genug Vorräte«, er-
klärte sie. Etwa 50 bis 60 Kun-
den besuchen an einem Ver-

kaufstag den Tafelladen. Da in 
diesem lediglich fünf Personen 
gleichzeitig Platz finden, bilde-
ten sich davor oft lange Schlan-
gen, schildert sie. Ein weiterer 
Öffnungstag der Tafel wäre 
denkbar – dazu fehle es dann 
aber doch an Ware. 
Insgesamt haben 165 sozial 
schwächere Menschen aus Ra-
dolfzell, Höri und Umgebung ei-
nen Berechtigungsschein, um 
durch die Tafel günstiger an Le-
bensmittel zu gelangen. Zu den 
Veränderungen im letzten Jahr-
zehnt zählte Hildegard Gallen-
schütz vor allem die, dass seit 
den letzten Jahren auch Ge-
flüchtete zum Kundenkreis der 
Tafel gehören. 

Was die Stadt menschlich macht

Auf dem Bild von Links: Martin Staab (Oberbürgermeister Radolfzell), Hildegard Gallenschütz (Leiterin 
Tafel Radolfzell), Willy Wagenknecht, Karin Sorg, Peter Korb, Doris Reuter, Udo Engelhard (Vorsitzender 
Singener Tafel) Susanne Hiltner, Dieter Aulenbacher, Christel Leitz, Elisabeth Langer, Erzsebet Magyar, 
Hedwig Bader, Horst Langer, Monika Laule (Bürgermeisterin Radolfzell). swb-Bild: ar

Radolfzell

 Zum 21. Mal starten die 
Schüler aus Radolfzell 
und Umgebung mit 
»Rock am Segel« in die
Sommerferien.

von Dominique Hahn

»Das beste kommt zum Schluss«
ist eine alte Lebensweisheit, die
für die Schülerinnen und Schü-
ler aus Radolfzell zumindest für
das Schuljahr gilt, denn an sei-
nem Ende steht immer »Rock am
Segel« an. Auch dieses Jahr
veranstaltet der Jugendgemein-
derat das beliebte Festival am
letzten Schultag, der auf Freitag,
26. Juli, fällt. Mit dabei sind DJ
Reccigno aus Memmingen und
der Singer/Songwriter »LUTZ«.
Vervollständigt wird das Line-
Up durch den Headliner »Trep-
tow« und die Gruppe »Sound-
monkeys«. Das Programm be-
ginnt um 19 Uhr. Bis 24 Uhr
können die Jugendlichen am

Konzertsegel feiern. »Wir bitten 
die Anwohner natürlich um Ver-
ständnis, dass es an diesem 
Abend ein bisschen lauter wer-
den kann«, betont Karolina 
Wick vom Jugendgemeinderat 
beim Pressegespräch. Neu ist, 
dass es eine Erweiterung der 
Bühne für den DJ geben wird. 
Dadurch können Umbaupausen 
vermieden werden und es ist die 
ganze Zeit über für Stimmung 
gesorgt. Um eine sichere An- 
und Abreise zu gewährleisten, 
können die Konzertbesucher am 
Freitag, 26. und Samstag, 27. 
Juli, den ganzen Tag mit dem 
Rock am Segel-Ticket, bzw. dem 
Konzertbändel kostenlos den 
Stadtbus nutzen. Der Kartenvor-
verkauf läuft bereits im cafe 
connect, der Touristinformation 
und beim Bistro im Bootshaus. 
Einlass zur Veranstaltung ist ab 
14 Jahren. Momentan ist der Ju-
gendgemeinderat auch noch auf 
der Suche nach tatkräftigen Hel-
ferinnen und Helfern.

Mit Partystimmung in 
die Ferien

Leon Löchle, Merlin Frick und Karolina Wick vom Jugendgemeinderat 
beim Pressegespräch am Konzertsegel. swb-Bild: dh

Radolfzell

Stockach

Der Kinder- und Jugend-
aktionstag geht in die 
fünfte Runde. Am 
Samstag, 20. Juli, ab 14 
Uhr, können Interessierte 
sich an verschiedenen 
Stationen im Osterholz 
sportlich betätigen. Eine 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich; der Eintritt 
ist frei. Bei schlechtem 
Wetter findet die 
Veranstaltung nicht statt.

von Graziella Verchio

Mittlerweile könne man von ei-
ner kleinen Tradition sprechen, 
so Frank Dei von der Stadtju-
gendpflege. Denn der Kinder- 
und Jugendaktionstag wird in 
seiner fünften Auflage am 
Samstag, 20. Juli, stattfinden 
und den Auftakt in die Sommer-
ferien geben. Von 14 bis 17 Uhr 
können Kinder und Jugendliche 
sich an verschiedenen Diszipli-
nen ausprobieren. Organisiert 
wird der Tag, der ganz im Zei-
chen von Spiel und Spaß steht, 
von der Stadtjugendpflege, dem 
THW Stockach, dem VfR Stock-
ach, der Turngemeinde sowie 
dem FSG Zizenhausen/Hindel-
wangen/Hoppetenzell. »Ich freue 
mich, dass wir mit diesem Akti-

onstag Werbung für die Stock-
acher Jugendarbeit machen 
können«, sagt der Stadtjugend-
pfleger.
Während im ersten Veranstal-
tungsjahr der Zulauf noch im 
überschaubaren Rahmen war, 
nahm es von Jahr zu Jahr immer 
mehr zu. Im dritten Jahr schau-
ten zwischen 150 bis 200 Inte-
ressierte vorbei. »Im vergange-
nen Jahr war der Zulauf durch 
das schlechte Wetter eher be-
scheiden«, gibt Dei zu. Die Orga-
nisatoren sind jedoch zuver-
sichtlich, dass es in diesem Jahr 
wieder besser läuft.
Das Angebot ist dabei sehr üp-

pig gestaltet: Jeder Organisator 
bietet Übungen zu seinem Be-
reich an. Am Empfang können 
Interessierte einen Laufzettel mit 
den jeweiligen Stationen abho-
len, damit die Teilnehmer »wis-
sen, was es überhaupt gibt«, so 
Dei. Zum Schluss gibt es für die-
jenigen, die alle Stationen 
schaffen, auch eine kleine Über-
raschung.
Die FSG und der VfR bauen eine 
mobile Soccer-Arena auf, 25 auf 
12,50 Meter, in der kleine Fuß-
ballübungen – wie Dribbling 
oder Torschüsse – möglich sind, 
erklärt Klaus Kirschenmann von 
der FSG. Gespannt darf man 

auch auf die Geschwindigkeits-
messanlage sein. Die Stadtju-
gendpflege bietet erstmalig für 
die ganz Kleinen eine Hüpfburg, 
vier auf fünf Meter, an. Die be-
währten Klassiker Bogenschie-
ßen und Kletterwand werden 
ebenfalls angeboten sowie Was-
serspielstationen, berichtet Dei, 
der in diesem Jahr von dem 
Praktikanten Serhiy Kosar un-
terstützt wird.
»Die TG bietet die vier Diszipli-
nen der Leichtathletik an: Lau-
fen, Hoch- und Weitsprung so-
wie Ballwurf«, erläutert der erste
Vorsitzende Lorenzo Patone, der
von Anfang an am Aktionstag
beteiligt ist. Das Technische
Hilfswerk kann zwar nicht mit
sportlichen Aktivitäten aufwar-
ten, wird aber dennoch für stau-
nende Blicke sorgen. »Wir wer-
den einen LKW sowie viele tech-
nische Gerätschaften vorstellen,
an denen die Teilnehmer sich im
Rahmen des Möglichen auspro-
bieren dürfen«, verspricht Ju-
gendbetreuer Michael Maser.
Mit den entsprechenden techni-
schen Mitteln können an diesem
Tag die Kinder sogar ein LKW
anheben.
Eine Anmeldung für den Kinder- 
und Jugendaktionstag ist nicht
erforderlich. Bei schlechtem
Wetter fällt die Veranstaltung
wortwörtlich ins Wasser.

Mit Spiel und Spaß sportlich sein

Die Organisatoren des Kinder- und Jugendaktionstages (Klaus Kir-
schenmann, Frank Dei, Michael Maser, Serhiy Kosar, Lorenzo Patone, 
v.l.) sind jetzt schon startklar. swb-Bild: ver

Wahlwies

Am 8. und 9. Juli fand 
an der Freien Waldorf-
schule Wahlwies der 
mündliche und letzte Teil 
der diesjährigen Abitur-
prüfungen statt.

Den Vorsitz hatte Oberstudien-
direktor Thomas Adam von der 
Geschwister-Scholl-Schule 
Konstanz, der zahlreiche Kolle-
ginnen und Kollegen für die 
Durchführung der Prüfungen 
aus seiner Schule mitbrachte. 
24 Schülerinnen und Schüler 
waren angetreten, davon be-
standen 23 das Abitur und ein 
Schüler den schulischen Teil 
der Fachhochschulreife. 
Insgesamt wurden 60 mündli-
che Prüfungen absolviert, zu-
meist Präsentationsprüfungen 
in Geschichte, Gemeinschafts-

kunde, Französisch und Bilden-
der Kunst. Das beste Ergebnis 
des Jahrgangs war die hervor-
ragende Durchschnittsnote 1,1.
Folgende Schülerinnen und 
Schüler haben das Abitur be-
ziehungsweise den schriftlichen 
Teil der Fachhochschulreife be-
standen: 
Naomi Asal, Maria Baumgärt-
ner, Johanna Berger, Natalie 
Biehler, Katharina Bottlang, 
Zora Dietzel, Mira Eisert, Rosa 
Goblirsch, Aaron Hintz, Lili Ka-
nia, Antonia Köcher, Melusine 
Kocialkowski, Ferdinand Loh-
ner, Anna-Lena Lucke, Pascal 
Schilling (nicht im Bild), Mag-
dalena Schlag, Charlotte Som-
mer, Justus Steyer, Jonathan 
Urheim, Wisse Wedekind, Han-
nah Weh, Jona Wilhelm, Anna 
Luise Wolber, Lourdes Zulic. 

Pressemeldung

Weg in die Zukunft

Die Absolventen der freien Waldorfschule Wahlwies um Michaela 
Schäfer (Prüfungsbeauftragte und Lehrerin, 2.v.l.) und Artur Göser 
(Lehrer, 3.v.l.) haben das Abitur in der Tasche. swb-Bild: Schule
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Zizenhausen

 Am Sonntag, 21. Juli, ist es 
wieder soweit: Der IVV-Wan-
dertag für Wanderfreunde je-
den Alters findet nun zum 48. 
Mal statt. Die Wanderabteilung 
des Turnvereins Zizenhausen 

mit Mario Mulka und Strecken-
leiter Ludwig Kummerländer 
hat wieder zwei interessante 
Wanderstrecken mit sechs und 
elf Kilometern für alle Alters-
gruppen in herrlicher Land-

schaft ausgesucht. Start und 
Ziel ist in der Heidenfelshalle 
an der Windeggerstraße von 7 
bis 13 Uhr, Zielschluss ist um 
16 Uhr. Nachmeldungen sind 
jederzeit möglich.

Parallel findet der 17. Kinder- 
und Jugendwandertag statt, je-
der Teilnehmer bis 16 Jahre er-
hält ein Geschenk.
Für die ganztägige Bewirtung 
sowohl in der Halle als auch 

auf der Strecke wird bestens ge-
sorgt. Gegen 13.30 Uhr findet 
die Preisverteilung an die drei 
größten Gruppen statt, weitere 
Gruppenpreise gibt es ab 20 
Teilnehmern. Der Wandertag 

findet bei jeder Witterung statt 
und wird nach den Richtlinien 
des Deutschen Volkssportver-
bandes im IVV durchgeführt.
Auskunft erteilt Mario Mulka 
unter 07771/ 3074.

48. internationaler Sommerwandertag mit dem TV Zizenhausen

AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stadt Stockach 
wurden im Juni 2019 
20 Geburten gemeldet.

IN RADOLFZELL
30.05. Gertrud Sikora geb. Schmidt,

Radolfzell, Seestr. 46
31.05. Johanna Riegger geb. Helmlin-

ger, Radolfzell, Reute 14
01.06. Angelika Sans geb. Jirasek, 

Radolfzell, Köllinstr. 26
08.06. Gerlinde Isolde Eberle geb.

Fritz, Radolfzell, Untertorstr. 26
13.06. Bertold Josef Wenger, 

Radolfzell, Espelweg 3A
18.06. Franz Matzer, Radolfzell, 

Forsteistr. 4
24.06. Irma Klotz, Radolfzell, 

Allensbacher Str. 28
26.06. Brunhilde Leibbach geb.

Schwentke, Radolfzell, 
Ekkehardstr. 51

27.06. Eva Anna Marie Schmidtke
geb. Rudat, Radolfzell,
Lettow-Vorbeck-Str. 24

IN RADOLFZELL
14.06. Jenny Maydana Saavedra und

Bastian Hans Herbert Kletschke,
beide Radolfzell, Riedweg 12

15.06. Sabrina dos Santos Coutinho
und Dominik Compagnucci 
Almeida, beide Rielasingen-
Worblingen, Ringstr. 10

21.06. Amélie Lara Klatt und Martin
Bertsch, beide Winnenden, 
Georg-Brandt-Weg 7

21.06. Beatrice Ingrid Eva Jäck und 
Maximilian Herward Weddigen,
beide Volkertshausen, Steigstr. 6

IN STOCKACH
07.06. Melanie Madjar geb. De 

Martino und Katharina Rita
Wegmann, beide Hausen im
Wiesental, Bergwerkstr. 15A

19.06. Teresa Fuccillo und Oliver 
Ullmann, beide Stockach, 
Linzgaustr. 25

28.06. Annelie Schmidberger und 
Timo-René Miehling, beide
Stockach, Meßkircher Str. 11

28.06. Tanja Stiller und Steffen 
Christopher Ekart geb. Hiller,
beide Stockach, Kaufhausstr. 7

IN STOCKACH
31.05. Anton Emil Möll, Stockach, 

Am Sandbühl 1
01.06. Käthe Anna Luise Kästle geb.

Bandemer, Stockach, 
Höhenstr. 17

02.06. Werner Alfred Rupprich, 
Bayreuth, Oschenberg 15

03.06. Lambert Eduard Grundler,
Stockach, Am Kirschbühl 7

05.06. Hermann Josef Fecht,
Stockach, Zoznegger Str. 17

08.06. Berta Henninger geb. Effenber-
ger, Stockach, Aachbachstr. 18

11.06. Ursula Martha Blank geb. Warn-
dorf, Stockach, Am Osterholz 8

13.06. Ella Hildegard Fürst geb. Bach,
Eigeltingen, Brühlstr. 17

15.06. Heide Marie Fuchs geb. Sigg,
Stockach, Gaswerkstr. 7

16.06. Isolde Eugenie Schäffner geb.
Dilger, Stockach, Breitene 12

20.06. Angelika Wegmann geb. Hitsch-
rich, Stockach, Zoznegger Str. 17

22.06. Dieter Hubert Rödl, Mühlingen,
Am Weiher 2

23.06. Bernhard Johann Bült,
Stockach, Stegwiesen 25

26.06. Juri Fircak, Stockach, 
Malefikantenweg 3B

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

STERBEFÄLLEGEBURTEN EHESCHLIESSUNGEN

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
• Sie erhalten eine individuelle und

persönliche Beratung von unseren
ausgebildeten Mitarbeitern

• Wir beraten, liefern und montieren
Ihre Traummöbel

Wir stehen Ihnen zur Seite

Tel.: 0 77 32 - 33 44

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de 

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Elás
BBllumennzaubeer

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge


